
22. Mai 2011: SPD wählen! 

Mitte

Eine Stadt 

                   für alle!

Ich kandidiere für die 
Bremische Bürgerschaft:

Wir kandidieren für die 
Stadtverordnetenversammlung:

Uwe Schmidt 
Sichere Arbeitsplätze sind die 
beste Wirtschaftsförderung 
für Bremerhaven. 

Sönke Allers
Ohne Erhalt der historischen 
Bausubstanz verliert die Stadt
ihren maritimen Charakter und 
ihre Identität.

Michael Bühre 
Neue sozialversicherungs-
pflichtige Arbeitsplätze und 
entsprechende finanzielle 
Rahmenbedingungen schaffen.

Joachim Haase
In den sozialen Zusammenhalt 
investieren. Teilhabe für Alle 
sichern.

Timo Hörske 
Bremerhaven als Wissenschafts-, 
Tourismus-, und Klimastadt muss 
weiterhin gestärkt werden.

Rita Pein 
Breiten- und Spitzensport 
muss weiterhin gefördert 
werden.

Karsten Behrenwald 
Ich setze mich für eine arbeits-
platzorientierte Wirtschafts- und 
Arbeitsmarktpolitik ein.

Martin Günthner
Die maritime Wirtschafts-
struktur weiter ausbauen und 
neue Technologien ansiedeln.

Marika Büsing 
Die medizinische Grund-
versorgung aller Bürger dieser 
Stadt ist mir besonders wichtig.
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Was haben wir bisher erreicht?
Mitte ist mittendrin, umschlossen von Weser und Geeste.  
Die City, einerseits mit variantenreichen Einkaufsmöglichkeiten 
und städtisches Grün andererseits, kennzeichnet unseren 
abwechslungsreichen Stadtteil. 

Wir wollen Substanz erhalten, historische maritime Zeugnisse 
bewahren: Wir haben uns für den Erhalt der Krananlage am 
Neuen Hafen eingesetzt, damit die ehemalige Funktion des 
Neuen Hafens als Stückgut- und Industriehafen weiterhin 
erlebbar bleibt. Denn wir glauben: Nur wer seine Wurzeln kennt 
und zu ihnen steht, kann wachsen. Wir haben uns deshalb für die 
Sanierung des Pavillons am Bürgermeister-Martin-Donandt-Platz 
eingesetzt, als Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche. Um die 
Alte Bürger neu aufzustellen, haben wir ein Stadtteilmanage-
ment gefordert und gefördert. Bei der Sanierung des Gründerzeit-
gebäudes Schleusenstraße 33 setzen wir uns für eine barriere-
freie und altersgerechte Gestaltung ein. Der neue Spielplatz im 
Kapitänsviertel wurde zusammen mit den Anwohnern umge-
setzt. Im Museumshafen haben wir den Dampfeisbrecher „Wal“ 
und den Schlepper „Goliath“ mit Stiftungsmitteln unterstützt 
und erkennen damit die Arbeit der zahlreichen Ehrenamtlichen 
an. Mit der Sanierung des Geschwister-Scholl-Schulzentrums 
haben wir angefangen und mit dem Ausbau des Zolltor Roter-
sand ist es uns gelungen, das ein verkehrstechnisches Nadelöhr 
der Vergangenheit angehört.
 
Bremerhaven ist eine lebens- und liebenswerte Stadt:  
Mit Ecken und Kanten, mit nordischem Charme und herzlichen 
Menschen. Wir wollen vorhandene Probleme anpacken und 
gemeinsam lösen: Unsere Vision „Eine Stadt für alle“ funktioniert 
nur mit einer starken, vitalen Mitte. Wir setzen uns dafür ein.

Mitte

Bremerhaven ist eine Stadt für alle! 

Das wollen wir mit der Unterstützung der Bremerhavener  
umsetzen: 

Unsere Werften haben Zukunft: Deshalb wollen 
wir den Dock- und Reparaturstandort weiter 
ausbauen.

Windkraft und Häfen haben Zukunft: 
Deshalb Investitionen für gute Arbeitsplätze.

Wir investieren in die Zukunft unserer Kinder: 
durch gute Krippen, gute Kindertagesstätten  
und gute Schulen.

Mit Sicherheit in die Zukunft: Deshalb für  
eine moderne und bürgernahe Polizei.

Unser Bremerhaven hat Zukunft: 
Für Zusammenhalt von Alt und Jung.

5 Stimmen für die SPD

Wo wollen wir hin?
In der Windenergiebranche sind über 1.000 Arbeitsplätze ent- 
standen. Wir werden diesen Bereich weiter vorantreiben und 
setzen uns für den Bau des Offshore-Terminals ein. Auf unseren 
Werften sind Arbeitsplätze gesichert und bei den örtlichen 
Zulieferbetrieben Arbeitsplätze geschaffen worden. Der Ausbau 
der maritimen Wirtschaft hat für uns höchste Priorität.

Eine flächendeckende Einführung des im bremischen Tarif- 
treue- und Vergabegesetz genannten Mindestlohns wollen  
wir umsetzen.
  
Mit dem Programm Wohnen in Nachbarschaften (WiN) ist durch 
Bürgerbeteiligung selbständig entschieden worden, welche 
Projekte in den Stadtteilen umgesetzt werden. Die SPD will  
auch zukünftig dieses Programm für Bremerhaven fortführen.

Wir werden die Betreuung der unter 3-jährigen ausbauen. Das 
kostenlose Mittagessen in Kitas wird beibehalten. Die Umsetzung 
des Schulentwicklungsplans mit gemeinsamer Beschulung und 
Betreuungsangeboten bleibt ein Schwerpunkt der SPD.

Ihr	 Ihre
Martin Günthner	 Brigitte Lückert
Wirtschaftssenator	 Stadträtin für Gesundheit
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